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Glas aktuell

N
eben immer schwieriger werden-
den Marktbedingungen müssen 
sich die Fenster-, Türen- und Fas-
sadenhersteller mit neuen techni-

schen Regeln aus Deutschland und Europa 
auseinander setzen, die in der Alltagspraxis 
oft nicht leicht umzusetzen sind. Um hier Hil-
festellung zu leisten, stehen die diesjährigen 
Fenstertage unter dem Motto „Neue Regeln 
leicht verständlich für die Praxis“.
Unter der neuen Institutsleitung von Ulrich 
Sieberath wurden die Rosenheimer Fenster-
tage gemäß den Wünschen aus der Branche 
neu gestaltet. 

Im Vordergrund der Fenstertage steht die 
Präsentation technischer Fragestellungen in 
den sechs Themenblöcken:
 Fenster und Fassade
 Glastechnik
 Altbausanierung
 Abschlüsse und Sonnenschutz
 Europa
 Architektur

Darüber hinaus sind neue Märkte und die 
Harmonisierung durch die europäischen 
Produktnormen nach wie vor ein wichtiges 
Thema bei der Veranstaltung.

Zu den Programm-Highlights zählen diesmal 
u. a. die Themen:
  Die Zukunft von Holz- und Holz-Metall- 

Fenstern
 Fenstersanierung = Lüftungsproblem?
  Sonnenschutz im SZR – Fachgerechte 

Ausführung und Bewertung 
  CE-Kennzeichnung und praxisgerechte 

Umsetzung durch neue RAL-Gütesiche-
rung; erforderliche Nachweise an Fenstern 
und Fassaden 

Auch in diesem Jahr wird für das gesamte 
technische Programm eine englische Simul-
tanübersetzung angeboten. 
Der bayerische Festabend, der ift Meeting 
Point und die Führungen durch die Labors 
und Prüfeinrichtungen des ift Rosenheim 
und des Schallschutzprüfzentrums LSW bie-
ten weitere vielfältige Gelegenheiten zum 
fachlichen Austausch mit Kollegen und den 
Fachleuten des ift Rosenheim.
Für weitere Informationen steht das ift Ro-
senheim gerne zur Verfügung unter: 
Tel. (0 80 31) 2 61-142 oder 
fenstertage@ift-rosenheim.de. 

Fenster-, Türen- und Fassadenher-
steller werden mit einer Vielzahl 
neuer technischer Regelwerke kon-
frontiert, die selbst für Fachleute 
nicht leicht zu verstehen sind. 
Aus diesem Grund stehen bei den 
Rosenheimer Fenstertagen 2004 
(14. bis 15. Oktober) praxisorientierte Themen und deren Umsetzung 
im Vordergrund der Veranstaltung.

Rosenheimer Fenstertage 2004:

Die Praxis im Fokus

Tag des Fensters am 18. September:

Mehr und mehr 
Betriebe mit dabei

Fenstertage-Programm 
im Internet abrufen:
Das vollständige Programm findet man 
auf der Homepage des ift Rosenheim 
unter www.ift-rosenheim.de

Weil das Fenster als Hightech-Bau-
teil im Bewusstsein vieler Eigentü-
mer eher ein Schattendasein führt, 
hat die Initiative fenstermarkt-
plus.de den 18. September 2004 
zum „Tag des Fensters“ ausgeru-
fen. Hatten sich zu Redaktions-
schluss der Septemberausgabe der 
glaswelt ca. 700 Betriebe für die 
Teilnahme eingeschrieben, dürfte 
heute die Zahl weit darüber liegen. 

Z
um Aktionstag zeigen Fensterexper-
ten in den Betrieben interessierten 
Besuchern die Funktionsweisen von 
hochwärmedämmenden Rahmen 

und beschichteten Gläsern. Alle Aspekte 
rund um das Fenster beleuchten für die 
Besucher der zahlreichen Veranstaltungen 
die Vielfalt moderner Fenster in Aluminium, 
Holz oder Kunststoff.
Auch das Bundesbauministerium unterstützt 
den Aktionstag und stellt die Broschüre 
„Wohnwertförderung“ zur Verfügung. Sie 
informiert über staatliche Zuschüsse und 
zinsgünstige Darlehen – beispielsweise für 

den Einbau moderner Energiespar-Fenster. 
Veranstaltungen in ihrer Nähe finden Besu-
cher unter www.tag-des-fensters.de. 

Anmelden via Internet:
Unter www.tag-des-fensters.de sind 
weitere Information zu finden sowie 
die Teilnehmer des bundesweiten 
Aktionstags, d. h. Fensterbaubetriebe, 
Glasereien sowie Schreinerbetriebe, 
eingetragen


